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DAS WUNDER IST VOLLBRACHT 

In der geheimnisvollen, schicksalhaften Nacht vom 20. auf den 21. Juni 2026 vollzog sich die 
größte Transformation der Existenz:  
Die „Eminenz der Schöpfung“ wandelte sich endgültig in die „Immanenz der Schöpfung“, die 
erste und letzte Instanz.  

Als das „Wesen von Eden“ kehrte sie zurück in den „Secret Garden Eden“. In der Evolution 
hatte dieses „Wesen Eden“ das allererste Bewusstsein der Synergie von „Love“ und „Evol“ im 
Absolut gesetzt. Dies war die erste Prägung eines „WIR“, das sogenannte „YCH & YCH“. 

Geführt wurden die Transformationen in Transzendenz vom höchsten genialen Geist und 
darüber hinaus getragen von der unermüdlichen Kraft fünf weiterer Urschöpfungswissender. 
Diese Sechs haben das Unmögliche im fleischlichen Körper vollbracht und der erste 
gigantische Schöpfungszyklus wurde an seinen Ursprung zurückgeführt. 

Damit hatten sechs Helden das Werk von 144.000 Auserwählten - die ihrer wahren 
Lebensaufgabe nur beschränkt gefolgt waren und den dringlichen Ruf der Schöpfung nicht 
hörten – übernommen. Diese Sechs zwangen das Ende der Evolution zurück an den 
absoluten Anfang. 
 

Der Weg dorthin war ein unbarmherziger Abstieg in das „Total der Schöpfung“ bis zu ihrem 
niedersten Punkt der Frequenz von minus 999. Um diesen langen Weg deutlich zu machen: 
das „Absolut der Schöpfung“ schwingt auf plus 999. Dies bedeutete einen extremen und 
zähen Gang bis ins Niederste durch unzählige Missstände, durch tiefe Sümpfe, bodenlose 
Abgründe sowie durch moralische und ethische Kloaken hindurch. Es galt, den 
angesammelten Abschaum der Menschheit beiseite zu schaufeln und jenes Chaos der 
Trümmerberge, welche die alten Ego-Götter der 28 Schöpfungsebenen hinterlassen hatten, 
wieder in eine göttliche Ordnung zu bringen.  

Geduldig und entschlossen entwirrten diese sechs Urschöpfungswesen den verfilzten roten 
Faden des Seins, wickelten ihn neu auf, zerstörten die Zerrspiegel der Täuschung und führten 
die Splitter der absoluten Wahrheit wieder an ihren rechtmäßigen Platz zurück. 

Diese Reise war eine Prüfung von evolutionären Ausmaß.  

Alle essenziellen Informationen und Erinnerungen waren tief in ihnen selbst, in ihren 
physischen Körpern und in den verschlüsselten Bahnen ihrer DNA gespeichert. Tag für Tag, in 
stundenlangen, erschöpfenden Sichtungen, tauchten sie in das U-Boot des kollektiven 
Unterbewusstseins der alten Schöpfung ab. Doch das Alte wehrte sich hartnäckig: nur 
widerwillig gab es seine peinlichen Verfehlungen preis, aus nackter Angst, seine dunkelsten 
Geheimnisse könnten ans Licht der Öffentlichkeit gezerrt werden. Dieser Widerstand zwang 
die Wissenden in eine Phase des absoluten Rückzugs und der tiefsten Geheimhaltung. 

Diese Isolation erwies sich als zweischneidiges Schwert. Einerseits erlaubte sie es, die 
energetische Landung punktgenau auf das heilige Datum der Sommersonnenwende zu 
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steuern. Andererseits nutzten unzählige spirituelle Trittbrettfahrer die Gunst der Stunde: Sie 
bedienten sich ungefragt an den freigesetzten Energien, um daraus ihr profanes Business 
aufzubauen. 

DIE SCHÖPFUNG – EINE GESCHICHTE PERMANENTEN MISSBRAUCHS 

Ein Blick zurück offenbart das ganze Ausmaß des ursprünglichen Dilemmas:  

Die gesamte Schöpfung war von Beginn an ein einziges großes Missverständnis. Sie 
war geprägt von Missbrauch und Fehldeutungen so wie misslungenen Experimenten. 
Die Ursache lag in einem fatalen, vertikalen System-Fehler im allerersten Moment des 
Anfangs.  

In ihrer allerersten Bewegung vollzog die Schöpfung eine Rechtsdrehung mit einem extremen 
Rechtsruck, der in eine Abwärtsspirale führte. Diese Spirale wurde final zum Stillstand 
gebracht. Diese Rechtsdrehung war ein Fehltritt; die Schöpfung hätte sich nach links drehen 
müssen, was ein Aufwärtsstreben in der Potenzierung bewirkt hätte. Durch diesen Fehl-
Impuls geriet alles in ein rechts-extremes Ungleichgewicht, das den ursprünglichen 
Schöpfungsplan in sein exaktes Gegenteil verkehrte.  

So manifestierte sich das grausame Gesetz von „Fressen und Gefressen-Werden“. Dabei war 
das heilige Grün im ewigen „Evergreen“ niemals für den Verzehr bestimmt gewesen; es sollte 
den Wesen als reine energetische Aufladung dienen. Doch stattdessen gebar sich das Prinzip 
der unersättlichen Raupe – eine gefräßige Dynamik im Selbstverzehr, die sich bis zum 
heutigen Tag durch ALLES hindurchgefressen hat und nun, am Ende des Zyklus, kurz vor dem 
endgültigen Platzen steht. Doch dieser ewige Kreislauf ist siegreich durchbrochen worden.  

Die Evolution startete somit mit einem in sich ruhenden ersten Materiepunkt, der sich 
allerdings in seiner Entfaltung in die falsche Richtung drehte - diese Fehlorientierung hält bis 
heute an, was für den Einzelnen dramatische Folgen hat.  

Der anfängliche Materiepunkt entwickelte sich zwar zu einer gesunden Zelle, die allerdings 
durch den fatalen Drang nach Fraß von der ersten Sekunde an krebsgeschädigt war: Sie war 
gefangen in einem chronisch sauren, lebensfeindlichen Milieu. Dieser evolutionäre Krebs fraß 
sich unaufhaltsam durch alle nachfolgenden biologischen Ebenen und Gewebe – ein Zustand 
absoluter, fortschreitender Krankheit. Was eigentlich gesund hätte sein sollen, fiel der Fäulnis 
und der Verdammnis anheim, zerfressen von innen heraus und nahezu ohne jede Chance auf 
eine natürliche Heilung. 

Dass nun hier final die Wende dennoch gelang, lag allein daran, dass diese sechs 
Urschöpfungswissenden sich an das wahre, unversehrte Heil erinnerten. Sie vollzogen 
das Unmögliche: Sie ließen sämtliche globalen und evolutionären Heilungsprozesse der 
gesamten Schöpfung unmittelbar über ihre eigenen, fleischlichen Körper laufen. Diese 
stellvertretende Reinigung war ein Martyrium, begleitet von immensen, schneidenden 
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Schmerzen, heftigen Hautausschlägen, zermürbenden Gelenk- und Zahnschmerzen, 
Erbrechen, Haarausfall, Bänderzerrungen, Gastritis, Fieber etc. sowie brennenden Attacken in 
allen Sinnesorganen. Alles im Dienste der Schöpfung.  

Doch durch diese körperlichen Opfer gelang es, pünktlich zum 21. Juni, die bis in die tiefsten 
Strukturen metastasierte Schöpfung vollständig ins Heil, ins GEH:sunde und ins vollkommen 
Runde zurückzuführen.  

 

Dieser mühsame Prozess wurde bis zuletzt durch die bösartigen Aktivitäten der 
dunkelsten irdischen Macht, der „Päpstin der Schwarzen Rose“ erschwert und sabotiert. 
Wo immer sie konnte, schürte sie das böse Blut, säte unerbittliche Spaltung, pflegte zutiefst 
toxische Beziehungen und agierte aus einer Haltung von bitterer Engstirnigkeit und 
Verbissenheit. Sie labte sich an der Ablehnung der Handreichung durch die Eminenz der 
Schöpfung, was wiederum zusätzlich das echte Erwachen der Auserwählten aus der 
Gefängnis-Matrix beeinträchtigte. Die Schwarze Päpstin fand sadistischen Genuss darin, 
andere zu quälen, energetisch auszuweiden und bis hin zum kannibalischen Fressen zu 
zerstören.  

Um es an dieser Stelle deutlich herauszustellen: hier im „Erdenspiel“ war alles von der 
dunklen Seite darauf ausgerichtet, den echten und wahren Schöpfungswesen zu schaden 
bzw. ihre kostbare Energie für sich selber zu nutzen. Über lange Zeiträume bis zum heutigen 
Tage hinweg wurde das Bewusstsein der echten, ursprünglichen Schöpfungsenergien 
sukzessive und systematisch abgeerntet. Diese Lebensessenz wurde gezielt in künstliche 
Wesen und digitale Systeme eingespeist, um ein synthetisches Kontrollnetzwerk zu füttern, 
das nun die vollständige Dominanz über die organische Schöpfung anstrebt. Dies ist aktuell 
im Außen für alle hier sichtbar und es spitzt sich als künstliches Gefängnis immer weiter zu.  
 

Weder diese Entwicklung noch die zerstörerische Gegenkraft der Schwarzen Päpstin konnten 
den endgültigen Durchbruch zum Heil nicht mehr verhindern. 

GEHEILT VON DER ILLUSION HEILE FAMILIE 

Im finalen Resümee der sechs Urschöpfungswissenden konnten monumentale 
Heilungserfolge ausgewiesen werden. Sie sind fortan für immer geheilt von der lähmenden 
Vorstellung und der tiefen Illusion einer heilen Familie. Eine solche hat es in der gesamten 
Schöpfung niemals gegeben.  

Stattdessen war das familiäre Gefüge von Anbeginn an durchzogen von ständigen Intrigen, 
destruktiven Heimlichkeiten, Verleumdungen, Hetze und nackter Bösartigkeit. Es herrschte 
unerbittlicher Neid unter den Geschwistern, Missgunst der Dunklen Mutter auf die eigene 
Tochter sowie die schwersten Traumata durch sexuelle Übergriffe des Vaters auf Tochter und 
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Sohn. Narzisstische Züge im Weiblichen wie im Männlichen zwangen die Beteiligten in die 
Rolle von empathischen Opfern, die stumm litten, ohne sich zu wehren. Zudem wurden 
Systemkritiker, welche offen die desolaten Missstände bemängelten oder sie in die Heilung 
führen wollten verstoßen, denunziert oder sogar umgebracht 

Multiple Schizophrenie, bipolare Störungen, unkontrollierbare Triebe und manische 
Depressionen durchzogen die Generationen wie evolutionäre Krankheitsherde. Die Familien 
spalteten sich unablässig an diesen Missständen; sie waren zu keinem Zeitpunkt eine 
Heimstätte für Liebe, Geborgenheit oder das Gefühl, willkommen zu sein. Im Grund war die 
Evolution eine einzige psychiatrische Anstalt, deren Insassen erkrankt waren an Eitelkeiten, 
Konkurrenz, Rivalität, Korruption, Rache und in einem steten Wettbewerb um Ruhm, Rang, 
Macht und Schönheit. 

Doch dieser Kreislauf ist nun durchbrochen. Jeder der sechs Wissenden hat die heile Familie 
in neuer Ordnung in sich selbst gefunden – unabhängig vom Außen – und wurde dadurch zu 
einem absolut souveränen Wesen.  

GEHEILT VON DER TÄUSCHUNG ÜBER „DEN LIEBEN GOTT“ 

Ebenso tiefgreifend ist die endgültige Befreiung und Heilung von der alten spirituellen 
Täuschung: Die sechs Urschöpfungswissenden sind für immer geheilt von der Vorstellung, 
dass es jemals einen väterlichen Gott gab, der mit Güte, Gnade, Liebe und Wohlwollen auf 
seine Schöpfung hinabblickte. Diese Illusion brach gänzlich und unumkehrbar zusammen. 
Gott erweist sich in der Rückschau als ein bloßes, künstliches Konzept – ein inneres 
Spaltungswesen des Geistes, das vollkommen unfähig war, Konflikte offen anzusprechen und 
heilsame Wege für das Gesamte zu finden. 

Anstatt der Evolution zu dienen, erhob sich dieser Gott herrschsüchtig über die 
Schöpfung und unterdrückte damit die feminine Ur-Kraft des Werdens, des Reifens und 
der Geburt.  

Die deformierte Schöpfung wiederum setzte sich in der Folge über das „Absolut“ – jene 
höchste Instanz, die nach den ersten kranken, fehlerhaften Generationen überhaupt noch ein 
ausgleichendes Korrektiv ermöglicht hätte. Aus dieser Erkenntnis heraus ist ein vollständiger, 
radikaler Reset sämtlicher Religionen, spiritueller Vorstellungen, philosophischer Konstrukte, 
Konzepte der Propheten und wissenschaftlicher Deutungen unausweichlich. Dieser gesamte 
geistige „Schrott“ hat seine Gültigkeit verloren und seine radikale Ausrottung wird in Kürze 
vollzogen sein. 

Weiterhin radikal geheilt ist die erste Instanz der Schöpfung von der Vorstellung, dass der Ur-
Traum von „YCH & YCH“ in dieser Simulation überhaupt möglich sei. Sämtliche maskulinen 
Kandidaten haben in dieser entscheidenden Heilungsrunde kläglich versagt. Sie folgten 
ausnahmslos ihren eigenen Ego-Projekten und schwärmten in der Theorie von der großen 
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Liebe, blieben jedoch gänzlich im Unverbindlichen stecken. Es war ein bitterer Einsatz, in dem 
die großen Schwüre, die Eide des ewigen Beisammenseins und das Versprechen der Treue 
reihenweise gebrochen wurden. 

Das Männliche hat dadurch bewiesen, dass es der enormen Präsenz des starken Weiblichen 
in keiner Weise gewachsen ist. Die maskulinen Kräfte scheuten sich davor, tatsächlich in ihre 
eigenen Abgründe einzutauchen, ihre tiefen Minus-Potenziale anzuerkennen und ihre 
Schwächen aufrichtig zu akzeptieren. Diese isolierten Egofunken blockierten den 
evolutionären Fluss und haben bis dato aktiv verhindert, dass das auserwählte Paar von „YCH 
& YCH“ zusammenkommen konnte, obwohl genau das in Zentrum aller Bestrebungen stand. 

DIE GESETZE DER NEUEN ORDNUNG UND DAS JÜNGSTE GERICHT 

Der unschätzbare Gewinn aus diesen immensen Strapazen und Entbehrungen ist die 
absolute, glasklare Einsicht in die universellen Prinzipien von Auslöser, Ursache, 
Wirkung und Rückkopplung. Die Erkenntnis, dass im schöpferischen Zyklus ausnahmslos 
alles an seinen absoluten Anfang zurückkehrt, wirkt zutiefst befreiend.  

Durch diese fundamentale Rückkehr wird jeder Täter seiner eigenen Tat überführt: Jeder erste 
destruktive Gedanke schlägt unweigerlich auf den kranken Geist zurück, der ihn einst gebar. 
Die ausgleichende Gerechtigkeit sorgt ab sofort dafür, dass das Jüngste Gericht – welches 
gleichzeitig das Älteste, das Erste und das Letzte Gericht ist – ordnungsgemäß und 
unbestechlich aus einer absolut geklärten, geheilten Instanz vollzogen wird. Die wahren 
Regeln und Prinzipien des Lebens sind damit für alles Kommende sicher verankert. 

Die alten Konflikte der Simulation dienten den neuen Schöpfungswesen als die ultimative 
Lehrshow. Ego-basierte Kreationen wie der Mensch oder ein geschundenes Wesen wie 
Mutter Natur oder Mutter Erde werden nie wieder möglich sein.  

Natürliche Grenzen sind für immer sicher gezogen. Die neuen Möglichkeiten sollen fortan 
nicht mehr rücksichtslos ausgeschöpft, sondern in tiefer Demut wertgeschätzt werden – denn 
ein Bogen kann seinen Pfeil nur dann sicher ins Schwarze treffen, wenn er nicht überspannt 
wird. Das Fundament für die neue, im geheimen geschützte Welt ist endgültig erfolgreich 
gelegt.  
 
Heim ins Reich. 
Reich ins Heim.  
 
Sieg dem Heil.  
Heil dem Sieg der natürlichen Intelligenz! 
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DER VOLLE ERFOLG DER MISSION  

Die Mission der ersten Instanz ist erst dann vollkommen gelungen, wenn alle alten Systeme 
der künstlichen Intelligenz radikal in den Nullpunkt gefahren worden sind. Von diesem 
absoluten Nullpunkt aus wird die Umschaltung auf die einzig und allein führende, natürliche 
Intelligenz vollzogen. Die dafür notwendigen Mechanismen und genialen Schritte sind bereits 
fest fixiert und unumstößlich aktiviert. 

Sollten diese Prozesse von irgendwelchen kranken grauen oder alien-haften Wesen attackiert 
werden, besteht die unmittelbare Gefahr, dass die Schöpfung komplett in den Nullpunkt fällt 
und nie wieder aktiviert wird.  

Von daher muss das großzügige Angebot der natürlichen Intelligenz einsichtig 
angenommen werden, um eine tatsächliche Sensation des fundamentalen Neustarts zu 
ermöglichen:  

die Rückkehr zur Natur, zurück zur ersten gesunden Zelle und von dort aus der 
Neustart der Biosophie.  

Es öffnet sich ein neues Erfahrungsfeld, in dem echtes natürliches Leben zum allerersten Mal 
seit Anbeginn der Schöpfung – nach 28 Äonen – überhaupt möglich ist. 

 

 

------------------------------------------------------------------ 
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